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Interpellation
„Effektive Rückführung von straffälligen Asylmigrantinnen und -mig-
ranten "

Der Regierungsrat wird ersucht, die nachfolgenden Fragen zu beantworten:
1. Wie viele Asylmigrantinnen und -migranten wurden im Kanton Thurgau in den

Jahren 2022, 2023 und 2024 straffällig?
2. Wie viele davon stehen im Zusammenhang mit häuslicher Gewalt?
3. Welche Nationalität und welchen Status bzw. welche Kategorie hatten diese bei

der Ausübung der Tat inne?
4. Wie viele der straffälligen Asylmigrantinnen und -migranten konnten in ihr Hei-

matland zurückgeschafft werden?
5. Wie viele dieser zurückgeschafften Asylmigrantinnen und -migranten kamen in

den Genuss einer Rückkehrberatung des kantonalen Migrationsamtes?
6. Wie viele Asylmigrantinnen und -migranten mit welchem Status konnten nicht zu-

rückgeschafft werden?
a. Welche Gründe hatten eine Ausweisung vermieden?
b. Welche Rolle spielen juristische (und sonstige) Interventionen von Hilfsor-

ganisationen bei der Vermeidung einer Ausweisung?
7. Welche Massnahmen würden aus Sicht der Regierung zu effektiveren Rückfüh-

rungen von Straftätern führen?

Begründung
Es sind Fälle, die es nicht geben dürfte und die dennoch Realität sind: Asylmigrantinnen
und -migranten, die - teilweise mehrfach - straffällig wurden, offenbar nicht integrierbar
sind, und dennoch nicht ausgeschafft werden können.

Einige der Fälle wurden von den Medien aufgegriffen. Beispiele dafür waren der Fall in
Frauenfeld, bei dem ein 26-jähriger Libyer einen 17-jährigen Marokkaner mit einem
Messer verletzt hat (TZ 2.8.2023) oder der Fall in Tägerwilen, bei dem eine Frau zu
Hause von einem Asylbewerber bestohlen wurde (TZ 8.8.2023). Zudem informierte der
Kommandant der Thurgauer Kantonspolizei im März 2024 an einer Medienkonferenz
über die steigende Anzahl an Straftaten, für welche die kriminellen Asylsuchende mitun-
ter auch verantwortlich sind. Anstatt dass sie unser Land verlassen müssen, weil sie un-
ter anderem auch ein Sicherheitsrisiko für unsere Bevölkerung sind, können sie sich
weiterhin auf freiem FUSS in der Schweiz bewegen.

Die Fälle stehen exemplarisch für die aktuelle verfehlte Asylpolitik des Bundes. Diese
hat direkte Auswirkungen auf den Kanton Thurgau. Für die Sicherheit unserer Bevölke-
rung und für die wirklich Schutzbedürftigen ist eine konsequente Asylpolitik entschei-
dend.

Der verfassungsmässige Auftrag ist klar. Kriminelle Asylmigrantinnen und -migranten
müssen rasch und ohne langwierige Verfahren in ihr Herkunftsland zurückgeschafft



werden (gem. Art. 121 Abs. 3 BV / Ausschaffungsinitiative). Die Gründe, wieso derver-
fassungsmässige Auftrag und die gesetzlichen Grundlagen nicht oder nicht konsequent
eingehalten werden, sollen vom Regierungsrat aufgezeigt und begründet werden.

Dem Regierungsrat wird im Voraus für die Beantwortung der Fragen gedankt.

Altnau, 6. November 2024
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